
Ich fahre 
gern Bus & 
Bahn, 
weil ...

ich dabei überhaupt 
Tageszeitungen lesen kann.

Enrico Heß aus Gotha

allen bekannten Vorverkaufsstel-
len und bei den beteiligten Unter-
nehmen. Das bedeutet, auch in den 
Linienbussen gibt es das SFT Mini 
bei den Fahrern zu erwerben. Be-
treuer von Schülergruppen ab fünf 
Personen können ein SFT Mini als 
Begleiterticket erwerben. Das lohnt 
sich für Erwachsene, die Schüler-
freizeiten, Hortgruppen oder andere 
Formen der Feriengestaltung orga-
nisieren und begleiten.

Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der viele Bonuspartner, beispiels-
weise Schwimmbäder, Thermen, 
Erlebnisparks, Museen und ande-
re Freizeiteinrichtungen sowie die 
Thüringer Jugendherbergen. Sie ge-

währen satte Rabatte. 
Die Gesichter  unse -

rer Kampagne 2014 wer-
den  w ie der  i n  e i nem 

Fotoshooting ausgewählt. Die De-
tails über Zeit und Ort veröffentli-
chen wir online. Es lohnt sich also, 
die Internetseiten anzuklicken oder 
bei Facebook vorbeizuschauen. Und 
kauft Euch ein Schüler-Ferienticket 
oder ein Schüler-Ferienticket Mini 
für fast grenzenlose Mobilität im 
Thüringer Nahverkehr. Die Tickets 
gibt es auch während der Sommer-
ferien bis zum letzten Ferientag am 
25. August  zu kaufen. ó 

Das Schüler-Ferienticket und 
das Schüler-Ferienticket Mini 
werden auch 2013 von jungen 
Leuten sehnsüchtig erwartet.

Thüringen. Die vielen Freunde bei 
Facebook waren sich im letzten Jahr 
einig. Daumen hoch, gefällt mir!  
Dafür sprechen auch Tausende ver-
kaufte Tickets im vergangenen Jahr.

Das Schüler-Ferienticket (SFT) 
kostet nur 23 Euro. Das Schüler-
Ferienticket Mini (SFT Mini), Nach-
folger der Schüler-Ferienuhr, ist 
für nur 12 Euro zu haben. Mit den 
Angeboten können beliebig oft die 
Linienbusse, Bahnen und Straßen-
bahnen der beteiligten Un-
ternehmen in Thüringen ge-
nutzt werden. Das SFT Mini 
gilt für die Linienbusse der 
beteiligten Unternehmen. Für 
Schülerinnen und Schüler, die in 
ihrer angestammten Region mobil 
sein wollen, lohnt sich das preis-
werte SFT Mini schon bei drei oder 
vier Fahrten.

Beide Tickets gelten in den Som-
merferien vom 13. Juli bis 25. Au-
gust 2013 für Schüler bis zum 21. 
Geburtstag, die über kein eigenes 
Einkommen verfügen. Wer älter ist 
als 14 Jahre benötigt einen Schüler-
ausweis mit Lichtbild. Jeder Schü-
ler muss sich vorher für eines der 
beiden Tickets entscheiden. Beide 
sind personengebunden und kön-
nen nicht weitergegeben werden.

Der Verkauf für die beiden Ti-
ckets startet am 19. Juni 2013 in 

Facebook-Freunde sagen: Gefällt mir!

fa h r g a s t z e i t u n g  b u s  &  b a h n  t h ü r i n g e n 

» Die Schülerferientickets gibt es bis 
zum letzten Ferientag zu kaufen. « 

Für Bahn, Bus 
+ Straßenbahn 23 €23 € Für den Bus 12 €12 €MINI

Für Bahn, Bus 
+ Straßenbahn 23 €23 € Für den Bus 12 €12 €MINI
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Fahrplanwechsel auF VwG-linien am 14.07.2013      

Vereinheitlichte Fahrten und Fahrtrouten

Liebe Leserinnen  
und Leser,
das Liniennetz der VWG des 
ÖPNV endet nicht an der Kreis-
grenze. Unsere Linienbusse fah-
ren bis nach Erfurt, Weimar und 
durch das Weimarer Land. Um-
gekehrt ist das genauso. Andere 
Bus- und Bahnunternehmen fah-
ren in den Landkreis Sömmerda.

Wir pflegen mit allen benach-
barten Verkehrsunternehmen 
gute Kontakte. Zum Beispiel 
stimmen wir Fahrpläne und An-
schlussverbindungen ab. Gegen-
seitig erkennen wir Fahrschei-
ne an. Wir bieten preisgünstige 
Kombitickets für benachbarte 
Verkehrsgebiete an, zum Bei-
spiel in Erfurt. Wir nutzen ge-
meinsame Haltestellen.

Diese Zusammenarbeit mit 
unseren Nachbarn setzen wir 
im Interesse unserer Fahrgäste 
fort. Da gibt es noch viel zu tun, 
das wissen wir. Wir bleiben wie 
bisher gesprächs- und koopera-
tionsbereit.

Ihr
Wolfgang Kunz
Geschäftsführer der VWG  
des ÖPNV Sömmerda mbH 

editorial

Das Linienangebot der VWG des  
ÖPNV bleibt nahezu unverändert. Auf 
Hauptstrecken verkehren die Busse 
weiter im Stundentakt, sagt VWG-
Geschäftsführer Wolfgang Kunz zum 
Fahrplanwechsel am 14.07.2013.

Auf der Linie 200 werden die 
Fahrten Straußfurt - Gebesee bzw. 
Elxleben um 14.36 Uhr vereinheit-

licht. Veränderungen im Minuten-
bereich gibt es auf einzelnen Fahr-
ten der Linien 201 und 242 sowie 
209. Letztere verkehrt über eine 
vereinheitlichte Fahrtroute. Auf der 
Linie 220 kommt es sonn- und fei-
ertags zu einzelnen Fahrplan- und 
Haltestellenänderungen. 

Fahrgäste beachten bitte die ak-

in dieser ausGabe

tualisierten Haltestellenaushänge 
vor Ort. Das Fahrplanheft ist ab 
Anfang Juli an den bekannten Vor-
verkaufsstellen erhältlich. Der neue 
Fahrplan wird rechtzeitig im Inter-
net veröffentlicht. ó

Mehr Informationen: 
www.linienverkehr.de

Internet, Apps und  
Fahrplanhefte  Seite 2

Bei Anruf mit Bus  
zur Steinrinne Seite 3

Mehr Informationen: 
www.sft-thueringen.de 
www.facebook.com/ 
sft.thueringen 
www.linienverkehr.de
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˘ Im digitalen Zeitalter sind Fahr-
planinformationen jederzeit und 
an jedem Ort aktuell über das In-
ternet verfügbar. Gedruckte Fahr-
planhefte gibt es auch weiterhin.

Thüringen. Auf der Internetseite 
der KomBus gibt es jede Menge 
Informationen zum Fahrplan, 
Umleitungsverkehr, zu Tarifen 
und aktuellen Aktionen aus dem 
Saale-Orla-Kreis und dem Land-
kreis Saalfeld-Rudolstadt, dem Ver-
kehrsgebiet des Unternehmens. Die 
KomBus ist auch im sozialen Netz-
werk Facebook vertreten. Diverse 
Apps zum Fern- und Nahverkehr 
informieren ebenfalls. Das über 400 
Seiten starke Fahrplanheft listet 
alle Buslinien sowie Verkehrsan-
gebote benachbarter Unternehmen 
auf, enthält Service- und Kontakt-
informationen für die Kunden.

Smartphones informieren
So oder so ähnlich sind al le 
Bus- und Bahnunternehmen in 
Thüringen medial präsent. Das 
ist der Trend. Digitale und analo-
ge Medien informieren mit ihren 
Möglichkeiten die Fahrgäste, wo-
bei das Internet immer stärker die 
Rolle des Leitmediums übernimmt. 
Mobile Minicomputer mit Interne-
tanschluss, Smartphones genannt, 
sind auf dem Vormarsch. Mit ihnen 
kann man telefonieren, sich vor al-
lem aber im Internet informieren.

Der DB-Navigator, eine Anwen-
dung (App) für internetfähige 

˘ Der Übergang ist kurz. Bahnhof 
und Bushaltestellen in Zella-Mehlis 
liegen am Ortsrand an der Bundes-
straße 247 nebeneinander.

Zella-Mehlis /Thüringen. Morgens 
kurz nach 7 Uhr, der Fahrgast-
strom scheint nicht abzureißen. 
Aus den Zügen steigen Berufsschü-
ler, die ins nahe gelegene Gewerbe-
gebiet laufen. Einige Pendler sind 
auch darunter. Aus den Linienbus-
sen, die vor dem Bahnhof halten, 
wechseln Fahrgäste in die Bah-
nen. Andere kommen mit dem Pkw, 
den sie auf dem Parkplatz vor dem 
Bahnhof oder im Wohngebiet ge-
genüber abstellen. 

Bahnhof und Bushaltestellen 
in Zella-Mehlis sind eine Dreh-
scheibe im öffentlichen Verkehr 

Digitale und analoge Medien informieren Fahrgäste

Internet, Apps und Fahrplanhefte

Ankommen, Umsteigen und Abfahren in Zella-Mehlis

Drehscheibe im Bus- und Bahnverkehr

aber auch die tatsächlichen Ab-
fahrts- und Ankunftszeiten, die 
Ist-Zeiten. Natürlich spielt immer 
eine Rolle, wie vertraut Fahrgäste 
mit dem Internet und den Endge-
räten sind. Bert Hamm empfiehlt 
hier, Hilfe in der Familie oder bei 
Freunden zu suchen. Enkel können 
beispielsweise ihren Großeltern zei-
gen, wo und wie man Fahrplanin-
formationen abrufen oder eine App 
zum Öffentlichen Verkehr herunter-
laden kann.

Übrigens bleiben die anderen In-
formationsangebote alle bestehen: 
Servicetelefone, Servicecenter mit 
freundlichen Mitarbeitern, Busfah-
rer und Zugpersonal, Fahrplanhefte 
und Haltestellenaushänge vor Ort. ó

Kleincomputer wie Smartphones 
und Tablets, kann einen aktuellen 
Fahrplan für Busse und Bahnen 
zusammenstellen, Abfahrtszeiten 
aufl isten, den Fahrgast zur nächs-
ten Haltestelle navigieren. Kom-
Bus-Geschäftsführer Bert Hamm 
verweist darauf, dass die digitale 
Fahrplanauskunft alle Verbindun-
gen mit Bussen und Bahnen in einer 
Region anzeigt, der gedruckte Fahr-
plan in der Regel nur eine.

Aktuelles Internet nutzen
Über das Internet können aktuelle 
Informationen unmittelbar an die 
Fahrgäste weitergegeben werden. 
Das betrifft beispielsweise Umlei-
tungs- und Schienenersatzverkehre, 

Schmalkalden und Bad Salzungen. 
Sogar ein Fernbus Richtung Frei-
burg/Breisgau und Berlin hält hier 
täglich viermal.

Das Verkehrsangebot ist gut, 
Fahrplaninformationen gibt es vor 
Ort auch elektronisch, über Fahr-
kartenautomaten können Tickets 
gekauft werden. Fahrgäste, die wir 
gefragt haben, erwarten ein zwi-
schen Bahnen und Bussen besser 
abgestimmtes Fahrtenangebot. 
Ihre gefühlte Wahrnehmung: die 
Übergangszeiten sind zu kurz oder 
zu lang. Umsteiger wünschen sich 
Fahrplaninformationen auf einen 
Blick. Die Verkehrsunternehmen 
sind an den Fragen dran.  ó

Mehr Informationen:
www.bus-bahn-thueringen.de

Theaterzug für 
Nachtschwärmer

 Die Süd·Thüringen·Bahn (STB) 
und die Theater in Meiningen 
und Erfurt bieten einen gemein-
samen Service an: den Theater- 
und Kulturzug. Er fährt nach 
der Abendvorstellung die The-
atergäste zurück nach Hause, 
in Meiningen ab 23:22 Uhr und 
in Erfurt ab 0:05 Uhr, jeweils 
freitags und samstags. Für die 
Anreise bieten sich die Züge im 
Zweistundentakt an.

Für Gruppen schnürt das Mei-
ninger Theater ein Pauschalpa-
ket mit Fahrt und Eintrittskar-
te. Nächste Gelegenheit ist der 
15.06.2013 mit Verdis „Ein Mas-
kenball“ für 25 Euro pro Person. 
Ein Blick auf die Theaterspielpläne 
in Meiningen und Erfurt lohnt sich. 
Der Zug der STB hält unterwegs 
an allen bekannten Haltestellen.

Mehr Informationen:
www.sued-thueringen-bahn.de

Moderne Busse
 Der Freistaat Thüringen för-

dert auch in diesem Jahr den 
Kauf von modernen Linienbus-
sen. Damit können die Unter-
nehmen ihre Busfl otten weiter 
erneuern und gesetzliche Vor-
gaben erfüllen. Das betrifft un-
ter anderem die Barrierefreiheit 
und Umweltstandards. Die neu-
en Busse verfügen ebenso über 
moderne technische und Infor-
mationssysteme.

Fahrradmitnahme in 
Bussen und Bahnen

 Sie ist individuell geregelt, weil 
die räumlichen Bedingungen und 
Kapazitäten in Bussen und Bah-
nen zu berücksichtigen sind. Wir 
empfehlen Radfahrern, sich vor 
Fahrtantritt beim jeweiligen Un-
ternehmen zu informieren und 
anzumelden, vor allem Gruppen.

Busse in Ostthüringen und 
im Landkreis Sömmerda verfü-
gen über Heckgepäckträger für 
Fahrräder. Es gibt speziell aus-
gerüstete Fahrradbusse bzw. 
Fahrradanhänger, die bestellt 
werden können. Fahrräder wer-
den kostenlos oder gegen ein 
geringes Entgelt mitgenommen.

Mehr Informationen:
www.bus-bahn-thueringen.de

Kurz & Knapp

bus & bahn KonKret

in Südthüringen. Hier halten Zü-
ge der Süd·Thüringen·Bahn und 
der Deutschen Bahn aus Rich-
tung Erfurt und Meiningen bzw. 
Wernshausen und Suhl sowie ein 
Regionalexpress der Linie Erfurt 
– Würzburg. Vor dem Bahnhof ver-
kehren Linienbusse der Busunter-
nehmen SNG Suhl und MBB Mei-
ningen Richtung Oberhof, Suhl, 

» Die digitale Fahrplan-
auskunft zeigt alle 
Verbindungen mit Bussen 
und Bahnen an. «
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Mehr Informationen: 
www.linienverkehr.de 
App DB Navigator für iOS und 
Android
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Mit Anschlüssen an Buslinie 201 und Bahn Richtung Erfurt

Bei Anruf fährt ein Bus zur Steinrinne
˘ Die ersten Menschen 
aus dem eiszeitlichen Thü-
ringen sollen mehr Besu-
cher anlocken. Die VWG 
des ÖPNV setzt deshalb 
seit dem 1. April einen 
Rufbus zur Steinrinne ein.

Landkreis Sömmerda. In 
der Nähe von Bilzingsle-
ben befindet sich ein Jahr-
hunderte alter Steinbruch, 
die Steinrinne, mit Über-
resten eines Lagerplatzes 
altsteinzeitlicher Jäger und 
Sammler. Hier können ein-
zigartige Einblicke in das 
Leben der ersten Thürin-
ger gewonnen werden.

Bequem mit  
Rufbus fahren
Das in den letzten Jahren auf- und 
ausgebaute Ausstellungszentrum 
Steinrinne liegt außerhalb von Bil-
zingsleben. Die Anfahrt oder der 
Fußweg führen über eine schma-
le Straße inmitten von Feldern. 
Die VWG bietet Besuchern eine 
bequeme Verbindung mit einem 
Rufbus bis zum Ausstellungszen-
trum und zurück nach Griefstedt 
mit Anschluss nach Sömmerda 
bzw. Erfurt an. 

Der Rufbus, so der Name, fährt 
nach vorheriger Anmeldung per 

Telefon von Griefstedt Bahnhof über 
Bilzingsleben Ort bis zur Steinrinne 
und zurück. Es gibt feste Fahrzeiten 
von Montag bis Samstag, die aber 
nur bei Bedarf, also Vorbestellung, 
wirksam werden. Der Fahrtwunsch 
muss bis 14.30 Uhr des Vortages 
über die Servicenummer der VWG 
(siehe „Mehr Informationen“) ange-
meldet sein.

Gruppen rechtzeitig anmelden
Da es sich um einen Kleinbus mit be-
grenzter Kapazität handelt, wegen 

der schmalen Straße, bestehen Ein-
schränkungen. Das betrifft Grup-
pen, sie sollten 
sich rechtzei-
tig anmelden. 
Leider können 
Fahrräder, Kin-
derwagen und 
Rollstühle sowie große Gepäckstü-
cke nicht mitgenommen werden. 
Der Fahrpreis beträgt für eine Fahrt 
1,40 Euro. Kinder bis zum vollen-
deten 6. Lebensjahr und Schwerbe-
hinderte und deren Begleitper sonen 

fahren frei.
Die Fahrzeiten und 

Anschlussverbindungen 
sind so abgestimmt, dass 
ein zweistündiger Be-
such der Steinrinne oder 
länger möglich ist. An 
der Haltestelle Bilzings-
leben, Ort besteht An-
schluss zur VWG-Linie 
201. In Griefstedt Bahn-
hof fährt ein Regional-
zug von und nach Erfurt. 
Die Umsteige- und Über-
gangszeiten zwischen 
Rufbus und Linienbus 
bzw. Regionalbahn sind 
gegeben.

Übrigens hatte die 
VWG des ÖPNV in der 
omni Nr. 38 ein Gewinn-
spiel zur Steinrinne ver-

öffentlicht. Unter allen richtigen 
Einsendern, die sich beteiligt hat-

ten ,  werden 
drei Klassen-
f a h r ten  m it 
Bus zur Stein-
rinne noch aus-
gelost. Die Ge-

winner veröffentlichen wir in der 
nächsten Ausgabe. ó

» Der Rufbus fährt nach 
vorheriger Anmeldung bis 
zum ältesten Thüringer. «

An der Haltestelle Bilzingsleben, Ort, besteht Anschluss zur VWG-Linie 201.

Abo-Monatskarte mit Antrag

Günstigstes Angebot 
für Vielfahrer

Gemeinschaftstarife im Angebot

Kombi-Ticket nach Erfurt  
ist preiswerter

Wer regelmäßig mit einem Linien-
bus auf einer angestammten Stre-
cke fährt, der 
fährt mit einer 
Abo -Monats-
karte am Güns-
tigsten. Solche 
regelmäßigen 
Fahrten kön-
nen der Weg 
zur Arbeits -
stelle, in die 
Schule oder in 
Freizeiteinrich-
tungen sein.

Mit einer Abo-Monatskarte ist 
der größtmögliche Rabatt von  
48 Prozent verbunden, den die 
VWG des ÖPNV Vielfahrern ein-
räumt. Eine schon günstige Mo-
natskarte ist um 28 Prozent er-
mäßigt im Vergleich zu einem 
Einzelfahrschein. 

Die gut genutzten Buslinien 208 
und 220 der VWG des ÖPNV verbin-
den die Dörfer im Landkreis Söm-
merda mit der Landeshauptstadt 
Erfurt. Für Vielfahrer lohnen sich 
Wochen- oder Monatskarten der 
VWG, die mit einem entsprechen-
den Ticket des Verkehrsverbundes 
Mittelthüringen (VMT) kombiniert 
werden können, hier mit dem City-
Tarif Erfurt.

Dieses Kombi-Ticket ist preiswer-
ter als der Kauf von zwei einzelnen 
Monats- oder Wochenkarten der 
VWG bzw. des VMT. Es kann direkt 
im Linienbus der VWG beim Fahrer 
erworben werden. Ebenfalls im An-
gebot ist das Kombi-Ticket für eine 
Hin- und Rückfahrt. Fahrgäste soll-
ten beachten, dass die VWG-Busse 
im Stadtgebiet Erfurt nur zum Aus-
steigen bis Endstation Busbahnhof 
bzw. zum Einsteigen in Richtung 

Der Kunde mit einer Abo-Monats-
karte spart doppelt. Er muss nicht 

bei jeder Fahrt 
oder jeden Mo-
nat ein Ticket 
neu kau fen . 
Die Abo -Mo-
natskarte gilt 
mindestens für 
12 Monate und 
kann danach 
monatlich ver-
lustfrei gekün-
digt werden. 

Der Abschluss eines Abo-Vertrages 
erfolgt über ein Antragsformular, 
erhältlich im Kundencenter Söm-
merda, im Internet oder es wird per 
Briefpost zugeschickt. Ein aktuelles 
Passbild ist notwendig. ó

Sömmerda genutzt werden können. 
Die Linie 220 fährt zehn, die Linie 
208 fünf Haltestellen im Stadtgebiet 
Erfurt an.

Auf den Buslinien nach und von 
Weimar werden die Zeitkarten von 
beiden Verkehrsunternehmen, der 
VWG und der PVG Weimarer Land, 
gegenseitig anerkannt. Die VWG 
bemüht sich auch auf Teilstrecken 
nach und von Weimar um einheit-
liche Fahrpreise und Tarife. Das 
sollte künftig unabhängig davon 
sein, welches Verkehrsunterneh-
men die konkrete Linie fährt. Sol-
che kooperativen Lösungen strebt 
die VWG mit allen benachbarten 
Verkehrsunternehmen an, wenn 
sie nicht schon existieren, wie im 
Fall Erfurt. ó 

Weißensee – Sömmerda 33,80 €

Straußfurt – Sömmerda 38,70 €

Kölleda – Sömmerda 41,10 €

Haßleben – Erfurt 50,80 €

Kindelbrück – Sömmerda 53,20 €

Preise Abo-Monatskarte

Mehr Informationen: 
Telefon: 0700 / 55 44 55 55 
www.linienverkehr.de

Mehr Informationen: 
www.linienverkehr.de » Tarife
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Straße
mit
Bäumen

Art, eine
Suppe
zu essen

Düsen-
flugzeug

sib. Strom

Gebiet,
Umkreis,
Gegend

Name des
letzten
Papstes

Frucht-
bonbons
Autokz. v.
Ansbach

Menü-
beilage

Gegner
Luthers

böswillige
Zerstörung

erfolg-
reicher
Schlager

Hinter-
grund-
lärm

berühmte
Gletscher-
mumie
(ugs.)

frz. Ver-
neinung

Holzfaser-
produkt

erdfarbe-
ner Stoff

Wohnungs-
nehmer

zügel-
lose
Bande

Elan,
Schwung
Fahrzeug-
teil

Pöbel

Papagei

tiefste
Wolken-
bildung

zehn
(eng-
lisch)

Nutztier
der Land-
wirt-
schaft

betref-
fend
(Abk.)

Kurzhals-
giraffe

Wochenteil

Helfer in
der Not

Karteikar-
tenreiter

Schul-
übung

Ehrenbür-
ger (Abk.)

Reifeprü-
fung (Kzw.)
Gewerk-
schaft (Abk.)

Schubfach

Wichtig-
tuer

siebter
Buchstabe
des griech.
Alphabets

Besitz
(gehoben)

Münzen
und
Scheine

1107710

omni — jun i  20 13  nr .  39 /v wg

SFT Mini 2013
 Die VWG des ÖPNV beteiligt 

sich am Schülerferienticket 
Thüringen 2013 (SFT) (siehe 
Seite 1 dieser omni). Die Va-
riante SFT Mini 2013 eignet 
sich besonders für Schüler, 
die ihre unmittelbare Region 
mit dem Linienbus erkunden 
und dort Freizeiteinrichtungen 
wie Schwimmbäder oder Ähn-
liches besuchen wollen. Das 
SFT Mini ist ab 19. Juni 2013 
bei den Busfahrern oder im 
Kundencenter am Busbahn-
hof Sömmerda erhältlich. Es 
ist in Linienbussen der VWG 
und der anderen beteilig-
ten Busunternehmen gültig.

Mobile Auskunft 
 Über Smartphones mit mo-

bilem Internetanschluss kön-
nen Fahrgäste aktuelle Fahr-
planinformationen und andere 
Auskünfte jederzeit abrufen. 
Das betrifft die Internetseite 
der VWG, aber auch über spe-
zielle mobile Anwendungen, 
sogenannte Apps. Das ist bei-
spielsweise über die App DB 
Navigator für Smartphones 
und Tablets möglich.

Kurz & Knapp

Füße auf der Sitzbank und andere Konflikte

Gelassen, nicht gereizt reagieren
˘ Busfahrer sind auch nur Men-
schen. Sie tragen eine hohe Ver-
antwortung im Linienverkehr und 
müssen mit Konflikten umgehen 
können. Das lernen sie in der 
Weiterbildung.

Landkreis Sömmerda. Nachmittags 
nach 14 Uhr. Die Schule ist vorbei, 
der Linienbus bringt die gestressten 
Schülerinnen und Schüler wieder 
nach Hause. Ausruhen im Bus ist 
angesagt. Füße hochlegen auf die 
Sitzbank gegenüber. Der Busfahrer 
beobachtet das im Innenspiegel. 
Soll und wie soll er reagieren? Ge-
lassen und nicht gereizt, empfiehlt 
die Kommunikationstrainerin Ka-
thrin Köcher. 

Erfahrungen reflektieren
Das ist einfach gesagt. Kathrin Kö-
cher diskutiert die Situation mit 
Busfahrerinnen und -fahrern der 
VWG des ÖPNV und ihrer Nachauf-
tragnehmer an einem Samstag auf 
dem Betriebshof. Weiterbildung ist 
angesagt. Die Expertin vermittelt 
Wissen und Kenntnisse, regt die 
Fahrer zur Selbstreflexion ihrer All-
tagserfahrungen an. Sie empfiehlt: 
Konzentrieren Sie sich aufs Atmen. 
Langsam atmen und sprechen hilft, 
um konfliktträchtige Situationen zu 
beherrschen.

Ein kleines 
Rol len spie l 
veranschau-
l icht die Si-
tuation. Wie 
kann der wi-
derspenstige Schüler zum korrek-
ten Verhalten animiert werden? Da 
gibt es Erregungskurven beim Men-

schen, die man kennen sollte. Da 
spielen Körpersprache und Sprech-
weise der Akteure eine Rolle. Und 
in ganz hartnäckigen Fällen reicht 
vielleicht der Hinweis auf die Video-
anlage im Bus als Beweismittel für 
Uneinsichtige.

Fahrer sind Dienstleister
Aber so weit muss es nicht kommen. 
Die Kommunikationsexpertin for-
dert die Fahrer auf, sich in die Lage 
der Fahrgäste zu versetzen. Akti-
ves Zuhören, das Gesagte nachvoll-
ziehen, Blickkontakt zum Fahrgast 

suchen, ein zu-
st i m mendes 
Nicken, nach-
fragen: „Wie 
haben Sie das 
gemeint?“ Bei 

den Busfahrern kommt die Weiter-
bildung gut an, weil sie Alltagssitu-
ationen diskutieren und simulieren, 

mit Stress-Situationen aktiv umzu-
gehen lernen.

VWG-Geschäftsführer Wolfgang 
Kunz ist überzeugt, dass solche Wei-
terbildungen notwendig sind im 
Interesse der Fahrer, aber auch der 
Fahrgäste, um mögliche Missver-
ständnisse oder Konflikte zu ver-
meiden oder beherrschen zu ler-
nen. Fahrer sind Dienstleister und 
vertreten ihr Unternehmen in der 
Öffentlichkeit. Dazu gehören auch 
Umgangston, Mimik und Gestik 
gegenüber Fahrgästen.

Katrin Köcher sensibilisiert und 
trainiert die Fahrer im Umgang 
mit den Kunden. Freundlich ja, 
aber nicht schleimen. Professionell 
Distanz halten in schwierigen Si-
tuationen. Ruhig bleiben und sich 
nicht emotional aufschaukeln. Al-
so freundlich und verbindlich for-
dern, die Füße von der Sitzbank zu 
nehmen. ó

» Weiterbildung ist nötig, um 
Konflikte zu vermeiden oder 
beherrschen zu lernen. «

Alltagssituationen im Bus simulieren und trainieren mit der Expertin Kathrin 
Köcher von betrained.
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